
Kennen Sie das Gefühl,
von Ihren Kollegen
ausgegrenzt und zum

Außenseiter gemacht zu
werden? Dann sind Sie mög-
licherweise ein Mobbingop-
fer. Von Mobbing spricht
man, wenn jemand systema-
tisch und über einen länge-
ren Zeitraum hinweg herab-
würdigenden und ausgren-
zenden Bemerkungen und
Handlungen ausgesetzt ist,
auch vom eigenen Chef
(„Bossing“). Aber auch Vor-
gesetzte können sich ge-
mobbt fühlen, etwa wenn ihr
Privatleben ausspioniert
wird oder sie lächerlich ge-
macht werden. Einmalige
Belastungen und gelegentli-
che Konflikte am Arbeits-
platz sind kein Mobbing, an-
dauernder Psychoterror
schon.

In Zeiten wie diesen, in
denen die wirtschaftliche
Lage angespannt ist, Betrie-
be Stellen streichen müssen
und die verbleibenden Mit-
arbeiter eine höhere Arbeits-
last haben, steigt die Zahl
der Mobbingopfer. Gründe
dafür sind die Angst um den
Arbeitsplatz, das zunehmen-
de Konkurrenzdenken und
die abnehmende Solidarität
in Teams.

Cybermobbing als
besondere Bedrohung
Eine besonders perfide Art
des Mobbings ist das Cyber-
mobbing, das in sozialen
Netzwerken und über
Smartphones (z. B. Whats-
App, lästige Anrufe etc.)
stattfindet. Das Opfer weiß
oft gar nicht, wer und wie
viele Leute an den Mobbing-
Aktionen beteiligt sind, ob-
gleich Mobber und Opfer
sich meist aus dem persönli-

chen Umfeld kennen. Im
Netz von anonymer Seite ab-
gewertet und bloßgestellt zu
werden, ist für die Betroffe-
nen besonders schlimm, da
gemeine Bemerkungen oder
peinliche Fotos möglicher-
weise für alle – Familie,
Freunde – lange Zeit im
Internet sichtbar sind. Was
können die Opfer dagegen
tun? Zunächst einmal Fak-
ten sammeln und die Situa-
tion analysieren. Dann Ver-

bündete suchen, eine exter-
ne Vertrauensperson oder
Beratungsstelle hinzuzie-
hen, mit den zuständigen
Vorgesetzten über das Prob-
lem sprechen – und auf kei-
nen Fall die Konflikte unter
den Tisch kehren. Es ist bes-
ser, direkt auf die Kollegen
zuzugehen und herauszufin-
den, was vor sich geht, als
auf deren neues, abweisen-
des Verhalten gekränkt, ver-
bittert oder nachtragend zu

reagieren. Möglicherweise
kann so das Ruder wieder
herumgerissen werden.

Der Weg zurück zur
inneren Stärke
Wenn diese Maßnahmen
nicht ausreichen, sollte man
Hilfe bei den Experten für Ihr
Wohlbefinden suchen, den
Humanenergetikern. Die Hu-
manenergetiker leisten wert-
volle Hilfestellung bei der
Aufrechterhaltung Ihrer kör-

perlichen und energetischen
Ausgewogenheit, wenn Sie
(beruflichem) Mobbing aus-
gesetzt sind.

Ob mit Aromaanwendun-
gen, Bioresonanz, Kinesiolo-
gie, Blütenessenzen, Farb-
oder Lichtquellen, Musik und
Klangschalen – die Human-
energetik vereint viele ver-
schiedene traditionelle, aber
auch neu entwickelte Arbeits-
weisen und Methoden, die
sich positiv und unterstüt-

zend auf Ihr persönliches
Gleichgewicht auswirken. In
energetischer Balance sind
vorübergehende Missstim-
mungen am Arbeitsplatz,
aber natürlich auch im priva-
ten Bereich leichter und ge-
lassener zu ertragen. So wird
es Ihnen möglich, die besten
Entscheidungen und Strate-
gien für sich umzusetzen.

Stressreduktion stärkt
das Immunsystem
Energetische und körperliche
Harmonie ist mit Hilfe der
Humanenergetik möglich,
auch wenn Ihre derzeitige
Arbeitssituation sehr for-
dernd ist. Die Stressreduk-
tion, die durch humanenerge-
tische Anwendungen erfolgt,
stärkt Ihr Immunsystem. Die
Selbstheilungskräfte werden
aktiviert. Somit schützen Sie
sich vor körperlichen Sympto-
men, die Sie zusätzlich ablen-
ken und belasten. Denn Wert-
schätzung und Anerkennung
sind die erfolgreichsten
Gegenspieler von Mobbing.
Und die sollten Sie sich am
besten selbst geben!

Charly Lechner, Berufsgruppensprecher Humanenergetik in der Wirtschaftskammer
Wien, erklärt im Interview, wie Mobbingopfern geholfen werden kann.
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Aufklärung, dass und wie
energetische Methoden
wirken, auf:

www.humanenergetiker.co.at
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Was sind Ihre Erfahrungs-
werte aus der praktischen
Arbeit mit Mobbingop-
fern?
Charly Lechner: Da geht es
häufig um subtile Intrigen.
Die Klienten werden etwa
bei Team-Gesprächen oder
wichtigen Entscheidungen
nicht einbezogen. Oder sie
werden laufend beleidigt
oder verspottet. Sie werden
von gemeinsamen Aktivitä-
ten wie Restaurantbesu-
chen ausgeschlossen oder
sogar überhaupt nicht be-
achtet. Es kommt aber
auch vor, dass hinter ihrem
Rücken Lügen über sie ver-
breitet werden oder regel-
mäßig auf wundersame
Weise ihre Unterlagen oder
Computerdaten verschwin-
den. Die Opfer sind oft wie
gelähmt vor Verzweiflung.
Sie schämen sich, geben
sich oft selbst die Schuld
am Geschehen oder resig-
nieren, weil man scheinbar

„BeiMobbingisteswichtig,sichzuzentrieren“

nichts machen kann. Ihr
Selbstbewusstsein schwin-
det, ihre Selbstzweifel
mehren sich und nach eini-
ger Zeit durchlittenen Psy-
choterrors würden sie sich
am liebsten irgendwo ver-
kriechen und die Täter
nach Möglichkeit meiden.

Warum sollte man in sol-
chen Situationen einen
Humanenergetiker bzw.
eine Humanenergetikerin
aufsuchen?
Wir Humanenergetiker be-
gleiten Menschen in ver-
schiedenen Lebenslagen,
um ihr Wohlbefinden und
ihre Lebensenergie zu er-
halten oder zu steigern.
Dazu zählt selbstverständ-
lich auch Mobbing. Hier ist
es besonders wichtig, sich
zu zentrieren, denn die Tä-
ter zielen eben genau da-
rauf ab, dass man den inne-
ren Halt verliert. Wir unter-
stützen unsere Klienten mit

einer Vielzahl von Metho-
den, ihr Gleichgewicht wie-
der zu erlangen.

Noch zu einem ganz ande-
ren Thema: Die Human-
energetiker haben unter
dem Titel „Berufliche Sorg-
falt“ ein neues Qualitäts-
zertifikat geschaffen. Was
kann man sich darunter
vorstellen und wie profitie-
ren die Klienten davon?
Diese freiwillige Qualifizie-
rungsmaßnahme lege ich
allen Humanenergetikern
ans Herz – sie unterstützt
dabei, das Angebot optimal
zu kommunizieren und
eine erfolgreiche Praxis zu
führen. Davon profitiert
auch der Kunde. Denn das
Zertifikat verbrieft, dass
der so ausgezeichnete Hu-
manenergetiker über fun-
diertes berufsspezifisches
Wissen verfügt und höchs-
te Qualitätsmaßstäbe in
seiner Arbeit anlegt.

HilfefürMobbingopfer
Persönliche Dienstleister. Wie die Humanenergetik dabei unterstützt, ein gutes Betriebsklima wieder zu erlangen.

Charly Lechner, Fach-
gruppenobmann Persön-
liche Dienstleister und
Berufsgruppensprecher
Humanenergetik

Mit
speziellen
Methoden
zur inneren

Balance
finden.


